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Abwesenheitszeiten/Urlaube
Br. Pirmin Heppner 31.07. – 14.08.2016
Judith Müller 11.08. – 06.09.2016
Markus Kaupp-Herdick 17.08. – 08.09.2016

Patrozinium der Wallfahrtskirche 
Maria zu den Ketten
Herzliche Einladung zum Patrozinium der Wallfahrtskirche
Maria zu den Ketten in Zell a. H. amMontag, dem 15. August.
Am Vorabend findet um 20.30 Uhr ein Wortgottesdienst mit
Predigt und anschl. Lichterprozession statt. Der sonst übliche
sonntägliche Abendgottesdienst um 19 Uhr entfällt.
Am Festtag sind Eucharistiefeiern mit Kräuterweihe jeweils um
7.30, 11.00 und 19.00 Uhr. Das Festamt mit Kräuterweihe wird
um 9.30 Uhr unter Mitwirkung des Kirchenchores gefeiert.
Festprediger ist Pater Bernd Kober OFMCap aus Salzburg.
Um 14.30 Uhr ist der Rosenkranz in den Anliegen der Wallfah-
rer, daran anschließend die Festandacht mit Kräuterweihe um
15.00 Uhr. Beichtgelegenheit: 7.00 – 11.00 Uhr (nicht während
der Eucharistiefeiern) und von 16.00 – 17.00 Uhr.

Voranzeige: Patrozinium St. Symphorian –
»Zeller Fest«
Am Sonntag, dem 28. August, feiern wir das Patrozinium unse-
rer Pfarrkirche St. Symphorian mit dem traditionellen »Zeller
Fest«. Der Festgottesdienst mit anschließender Sakramentspro-
zession beginnt um 9 Uhr in der Pfarrkirche und wird mitge-
staltet vom Kirchenchor Zell. Nach dem Abschluss der Prozes-
sion in der Pfarrkirche beginnt das Pfarrfest im und rund um
das Pfarrheim. Näheres hierzu lesen Sie unter »Termine/Veran-
staltungen Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian Zell a. H.«

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo., Mi., Fr.: 9 – 11 Uhr, Di.-Nachm.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   
Wer an einem Wettkampf teilnimmt, 
erhält den Siegeskranz nur, 
wenn er nach den Regeln kämpft.
2 Timotheus 2,5

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

zur Zeit dreht sich im Fernsehen wieder alles um

Olympia, als eine der schönsten Nebensachen der

Welt. Leider aber eben nicht mehr nur ein schöner

sportlicher Wettbewerb, sondern ein knallhartes Busi-

ness, in dem mit harten Bandagen um den Sieg ge-

kämpft wird. Und weil es dabei auch um viel Geld und

Prestige geht, wird auch schon mal mit unerlaubten

Mitteln nachgeholfen. Interessant, dass auch in der

Bibel ein Satz steht, der sich genau mit diesem The-

ma beschäftigt (siehe oben). Wir alle sind doch im

Normalfall keine Olympioniken, dass man uns so 

etwas sagen müsste. Aber Paulus benutzt dieses Bild

trotzdem, weil er uns etwas Wichtiges für unser nor-

males, alltägliches Leben mitteilen möchte. Es kann

einfach nie gut sein, wenn wir uns mit unredlichen

Mitteln einen Vorteil verschaffen, wenn wir glauben,

auf Kosten anderer einen besseren Schnitt zu ma-

chen. Das kommt raus und dann ist alles (!) nichts

mehr wert. Aktuelle Beispiele gibt es zuhauf. Und wie

gesagt, das gilt immer, nicht nur bei Olympia. In die-

sem Sinne wünsche ich ihnen eine unaufgeregte und

doch erfolgreiche Woche, 

Ihr Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 13. August bis 21. August 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 13. August 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Sofia u. Hermann Buchholz u. verst. Angeh.; Gottfried Baumann, leb. 
u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe - Blasius-Kollekte  

anschl. kleine Marienfeier an der Lourdesgrotte 
Gebetsgedenken für Emma u. Franz Bohnert, Sohn Walter sowie vest. Angeh. 

   

Sonntag, 14. August   20. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jer 38,4-6.8-10, L2: Hebr 12,1-4, Ev: Lk 12,49-53 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Bernhard Gißler 

17:00 Uhr Rosenkranz 
20:30 Uhr Andacht mit Lichterprozession 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 

Gebetsgedenken für Hilda u. Heinrich Birk u. Helmut Ell; Anna u. Georg Welle, Franziska 
Muser; Walter Braun, Zäzilia u. Isidor Baumann 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier - Gallus-Kollekte  

mitgestaltet durch den Gesangverein Espenschied 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 

Gebetsgedenken für leb. u. verst. der Fam. Vogt und Schrempp; Maria u. Oskar Moser u. 
Angehörige; leb. u. verst. der Fam. Weber 

   

Montag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel   L1: Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab, L2: 1 Kor 15,20-27, Ev: Lk 1,39-56 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  
Festprediger: P. Bernd Kober OFMCap, Salzburg 

9:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  
Festprediger: P. Bernd Kober OFMCap, Salzburg, mitgestaltet durch den Kirchenchor 

11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  
Festprediger: P. Bernd Kober OFMCap, Salzburg 

14:30 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Wallfahrer 
15:00 Uhr Festandacht mit Kräuterweihe 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe  

Festprediger: P. Bernd Kober OFMCap, Salzburg 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 20:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium der Kapelle  

mit Kräuterweihe - mitgestaltet durch den Kirchenchor. Anschl. Lichterprozession mit 
Abschluss an der Lourdesgrotte. Kerzen sind an der Kapelle erhältlich 

Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 16. August 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Haus Kapellenblick, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier im Haus Kapellenblick 
   

Mittwoch, 17. August 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
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Donnerstag, 18. August 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Ludwina u. Karl Rothmann, Anni u. Karl Becker; Rudolf Gutmann, 
Anne u. Wilhelm Gutmann u. verst. Angeh. 

St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Pfarrer Karl Biemer 
   

Freitag, 19. August 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Familien Riehle u. Eble u. Bernd Schmandtke; Sofie u. Paul Bürkle u. 
Söhne Alfred u. Karl (gest. Jahrtag); Konrad Muser, Rosa u. Josef Kleiner 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 20. August   Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Karolina u. Heinrich Willmann; Justina u. Emil Pfundstein, leb. u. 
verst. Angeh.; Cäcilia u. Leopold Dreher, leb. u. verst. Angeh.; Helga Ficht geb. Ketterer (1. 
Jahrtag); Rudolf Franke u. verst. Angeh. 

St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 17:30 Uhr Tauffeier der Kinder Lara Maria Pollaert, Liam Matteo Roth und Maren Silzer 
   

Sonntag, 21. August   21. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jes 66,18-21, L2: Hebr 12,5-7.11-13, Ev: Lk 13,22-30 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
11:45 Uhr Tauffeier der Kinder Luca Roman Borho, Leon Westmeier und Jana Marlene Wagner 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ludwig Riehle jun u. sen. (Eck) u. Johannes Klausmann; Rita Walter 
u. Josef Brucher; Justina u. Jakob Walter; Friedrich Benz u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz - anschl. Anbetung u. eucharistischer Segen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karl Ringwald (Brückenstr./Jahrtag) sowie Angeh. der Fam. Ringwald 
u. Zimmer; den hl. Judas Thaddäus 

18:30 Uhr Rosenkranz 

 
 
 



ten. Außerdem wartet ein großes Kuchenbüfett auf viele Gäste
und lädt zum Verweilen bei einer Tasse Kaffee ein. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Stadtkapelle Zell
und das Duo Martina Pfundstein & Reinhard Gerber
Auch für unsere Jüngsten haben wir einiges vorbereitet: neben
Kinderschminken wird eine Spielstation und ein Mal- und Bas-
telangebot angeboten.
Der Erlös des »Zeller Festes« ist für die Aufgaben in der Pfarrei
bestimmt. Geldspenden können gerne im Pfarrbüro abgege-
ben werden.
Besonders freuen wir uns über viele Kuchenspenden! Annah-
me der Kuchen ist am Samstag zwischen 14 Uhr und 17 Uhr
und sonntags im Pfarrheim. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt – wir freuen uns schon
jetzt auf ein fröhliches Beisammensein, damit unser Festtag
gelingen kann.

Für das Gemeindeteam: Brigitte Metzler
Für das Seelsorgeteam: Pfarrer Bonaventura Gerner 

und Br. Pirmin Heppner

Rosenkranz in der Hauskapelle 
Altenheim St. Gallus:
Täglich 14.30 Uhr.

Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 
im Pfarrheim/Gruppenraum.

Fr., Sommerpause des Joy&Fun-Chorus.

Herzliche Einladung zum »Zeller Fest«
Am Sonntag, den 28. August 2016, feiern wir das Patrozinium
unserer Pfarrkirche St. Symphorian mit dem traditionellen
»Zeller Fest«.
Der Festgottesdienst beginnt um 9 Uhr in der Pfarrkirche und
wird mitgestaltet vom Kirchenchor Zell. Anschließend findet
unter Teilnahme der örtlichen Vereine die Sakramentsprozes-
sion statt. 
Nach dem Abschluss der Prozession in der Pfarrkirche beginnt
das Pfarrfest im und rund um das Pfarrheim. Von 11.30 Uhr
bis 17 Uhr werden wir Sie mit Speis und Trank bestens ver-
wöhnen. Zur Mittagszeit wird auch ein Tellergericht angebo-

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr.
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
Großer Wallfahrtstag
14. August: 20.30 Uhr Andacht und Lichterprozession.

15. August: 7.30, 9.30, 11.00, 19.00 Uhr Eucharistiefeiern, Fest-
prediger Br. Bernd Kober, Kapuziner,  14.30 Uhr Rosenkranz, 
15.00 Uhr Festandacht. Kräuterweihe in allen Gottesdiensten.

Die übliche Bewirtung durch die Ministranten kann leider
nicht stattfinden.
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Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  



Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.00 – 10.30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kräuterweihe
Wir feiern die Kräuterweihe im Gottesdienst am Sonntag, 
14. August, um 9.30 Uhr. 

Café International
Das Café international findet am Samstag, 20.8., um 15 Uhr
im Pfarrheim statt.

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
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17.08.08 Elsa Spitzmüller, geb. Löffler
18.08.96 Isidor Baumann
20.08.08 Johanna Bruder, geb. Himmelsbach

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei St. Ulrich
Nordrach in den Sommerferien.
Bis zum Ende der Sommerferien sind die Bürozeiten wie folgt
geändert:

Donnerstag        9.00 – 11.00 Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

Vom 16.8. – 19.8. ist das Büro geschlossen. 

Aufgund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (siehe Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de). 

        Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Altenwerk Zell: 
Herbstfahrt nach Ebersmünster/Elsass

Am Dienstag, 13. September, geht es mit dem
Bus über Lahr, Schwanau, Rust, Wyhl,  Sasbach
am Kaiserstuhl, über den Rhein, Marckolsheim,
Schlettstadt nach Ebersmünster.

Dort angekommen ist im Restaurant »Aux Deux Clefs« (»Zwei
Schlüssel«) zunächst eine Kaffeepause. Danach werden wir die
direkt dem Restaurant gegenüberliegende Kirche »St. Mauri-
tius« besichtigen und eine kleine Besinnung und Andacht hal-
ten. Die Rückfahrt führt über Benfeld, Ehrstein, Plobsheim,
und wenn genügend Zeit auch Straßburg, über Offenburg zu-
rück ins Kinzigtal. 

Nach gemütlichem Abschluss im Gasthaus »Zum Kreuz« in
Prinzbach bringt der Bus dann alle wieder an die jeweiligen
Einstiegsorte zurück.

Abfahrts- und Zustiegsmöglichkeiten:

11.45 Uhr Unterharmersbach:   
Gasthaus Adler, Rathaus, Metzgerei Herrmann

11.50 Uhr Zell: Lindenbaum

12.00 Uhr Zell: Sonne Parkplatz

12.05 Uhr Unterentersbach: Gasthaus Pflug

Zu dieser Fahrt sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen.

Der Fahrpreis beträgt 15,00 Euro.

Anmeldungen bitte beim Altenratsteam, Tel. 07835/8058

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Symphorian Zell in den Sommerferien
Ab 1. August 2016 bis zum Ende der Sommerferien sind die
Bürozeiten wie folgt geändert:
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre
Messbestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (siehe
Amtsblatt oder Homepage www.se-zell.de). 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche 
St. Symphorian bis zum Juli 2016 (auch aus den Vorjahren)
getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro
Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
– Sommerpause bis zum Ende der Sommerferien –
los geht’s wieder am 7.9.2016

• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

      
 

 



Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Sommerpause von 14.8. – einschließlich 4.9.2016. 
Erste Bücherausgabe nach der Pause: 11.9.2016.

Senioren: 
Seniorenferien vom 12. bis 
16. September 2016 an die Mosel
Zu den oben genannten Seniorenferien sind noch wenige Plät-
ze frei. 

Alle Seniorinnen und Senioren, die interessiert sind und mit-
fahren möchten, bitten wir, sich direkt bei Firma Kasper Rei-
sen, Tel. 07837/2 24, anzumelden. 

Alles Weitere sowie die Unterlagen über das Ferienprogramm
können Sie bei Kasper Reisen direkt erhalten. 

Der Reisepreis pro Person im Doppelzimmer beträgt 369,00 €
einschließlich je vier mal Übernachtungen und Abendessen 
3-Gang-Menü. Im Reisepreis sind die Tagesausflüge, Schiff-
fahrt auf der Mosel, Eintritt und Führung Edelsteinmuseum
und Gruppenreiseversicherung ohne Selbstbeteiligung enthal-
ten. 

Die Anmeldungen sollten bis spätestens zum 19. August erfol-
gen. Wir freuen uns, wenn sich noch Senioren entschließen
könnten mitzufahren.           Ihre Vorstandschaft der Senioren

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

14.08.2000 Hubert Spitzmüller
14.08.2002 Karolina Willmann geb. Boschert
16.08.1993 Johanna Ketterer geb. Lehmann
17.08.2007 Johanna Hug geb. Lehmann
17.08.2009 Hedwig Müller geb. Schöpf
17.08.2014 Fridolin Rauber
18.08.1993 Maria Lina Pfundstein geb. Glatz
19.08.2000 Martha Maria Pohlmann geb. Nock
19.08.2009 Theresia Maria Lehmann geb. Lehmann
20.08.1994 Alfons Jilg
20.08.1999 Hildegard Kasper geb. Pfundstein
20.08.2006 Anna Lehmann geb. Schwarz

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Gallus in den Sommerferien
Von 1. – 19. August 2016 sind die Bürozeiten wie folgt geän-
dert: Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr.
An allen anderen Tagen bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Vom 22. August bis 9. September 2016 bleibt das Pfarrbüro
Oberharmersbach ebenfalls wegen Urlaub geschlossen.
Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. Messbestellungen für die
Zeit vom 20.08. bis 18.09.2016 sind bis spätestens Dienstag,
16.08.2016, möglich. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die jeweiligen
Seelsorger (siehe Amtsblatt oder Homepage www.se-zell.de).
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Herzliche Einladung
Im Anschluss an den Gottesdienst am Samstag, 13. August, 
um 19.00 Uhr halten wir eine kurze Andacht an der Lourdes-

Grotte aus Anlass ihres 25-jährigen Bestehens. 

Alle Verehrer der Muttergottes sind dazu recht herzlich ein -
geladen.



Sonntag, 14. August, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger), im Anschluss laden wir
herzlich ein zum Kirchenkaffee.

Die Seniorengymnastikgruppe macht Sommerpause bis ein-
schließlich 27. September!

Mittwoch, 17. August, 20.00 Uhr:
Herzliche Einladung zum 6. Konzert der Zeller Sommermusik!
Freuen Sie sich auf Franz Schüssele mit seinem »Concert 
archaico«
Franz Schüssele, international bekannter Alphorn-Solist und

Multiinstrumentalist mit hunderten von Auftritten in Rund-
funk und Fernsehen – in der Region bekannt durch seine 
Musikgruppe »Gälfiäßler« –, lädt ein zum »concerto archaico«.
Freuen Sie sich auf einen besonderen Konzertabend mit
außergewöhnlichen, historischen Instrumenten von der Stein-
zeit bis zur Gegenwart!

Der Eintritt ist wie gewohnt frei, wir freuen uns über eine
Spende zur Unterstützung der Konzertreihe.

Die Krabbelgruppen und Fermate treffen sich nach Absprache.

Geänderte Bürozeiten der Pfarrei 
St. Blasius Biberach in den Sommerferien
Ab 1. August 2016 bis zum Ende der Sommerferien sind die
Bürozeiten wie folgt geändert:

Montag, Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Montagnachmittag, Freitag   geschlossen

In der Zeit vom 16.8. – 19.8. ist das Büro geschlossen. 

Aufgrund der geänderten Bürozeiten bitten wir Sie, Ihre Mess-
bestellungen frühzeitig zu planen. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger (siehe Amtsblatt
oder Homepage www.se-zell.de). 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Kräuterweihe
Wir feiern die Kräuterweihe in unseren Gottesdiensten in 
Biberach am Samstag, 13. August, um 19.00 Uhr;
Prinzbach am Sonntag, 14. August, um 10.00 Uhr.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Kurze Geschichte der Biberacher 
Lourdes-Grotte
Ende der 80er Jahre hatte Edeltraud
Gauss, die Haushälterin von Pfr. Will-
werth, die Idee die Gottesmutter von
Lourdes an einem besonderen Platz zu
verehren. Diese Idee fand viele offene
Ohren und so zeichnete Pfr. Willwerth
einen Entwurf für die Anbetungsgrotte
bei unserer Pfarrkirche. Nachdem sich
einige Freiwillige gefunden hatten, diese
Pläne umzusetzen, übernahm der Archi-
tekt Leonhard Wussler die Bauleitung.
Und so konnte am 11. Juni 1991 mit dem
Bau der Lourdes-Grotte in Eigenleistung begonnen werden. 

Zunächst zog Franz Herrmann mit drei weiteren Helfern auf
den Rebio um die notwendigen Steine zu holen und zurecht
zu schlagen. Als Fundament für die Gottesmutter konnten alte
Altarplatten aus Seebach eine würdige Wiederverwertung fin-
den. Die notwendigen Baumaterialien lieferte die Firma Volk
und die Gärtnerei Link gestaltete die Außenanlage der Grotte. 
Die von Erna Antritter gestifteten Figuren wurden von ihr,
Edeltraud Gauss, Franz und Gisela Moser persönlich aus Mün-
chen geholt und so war es möglich, die Lourdes-Grotte auf Ma-
ria Himmelfahrt 1991 feierlich einzuweihen. 

In diesem Jahr jährt sich der Weihetag dieses religiösen Klei-
nods zum 25. Mal. In dieser Zeit haben viele Gläubige ihre An-
liegen und Gebete an diesem Ort an die Gottesmutter richten
können. Als Dank wollen wir im Anschluss an den Samstag -
abendgottesdienst am 13. August eine kurze Andacht an der
Grotte der Muttergottes von Lourdes halten.

Wochenspruch:
»Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen und den glimmenden Docht
wird er nicht auslöschen.« (Jesaja 42,3)

Nach einem Unwetter liegen die Halme des Weizenfeldes geknickt
am Boden – der Anblick tut weh. Auf manchen Grabsteinen sind
geknickte Gräser und Rosen zu sehen - Sinnbild des Menschen,
den der Tod geknickt hat. Wir wissen genau: eine geknickte Rose
hat keine Zukunft, sie wird schnell verwelken und vergehen. Und
trotzdem versuchen wir einander immer wieder aufzurichten mit
den Worten »sei nicht so geknickt«. Gott hat für alle »Geknickten«

eine gute Botschaft. Vor 2500 Jahren hat er sein gebrochenes Volk
in auswegloser Gefangenschaft aufgerichtet und befreit.

Die Niederschläge des Lebens drücken uns zu Boden. Die Lasten
und Verletzungen hinterlassen bleibende Spuren. Doch sie behal-
ten nicht das letzte Wort. Wo unser Lebenshalm überlastet wird und
knickt, versiegen die Lebenskräfte und Lebenssäfte und wir welken
dahin. Gott verkündigt seinem Volk neue Hoffnung und Lebens-
freude. Er kann auch unsere Verletzungen heilen und neue Lebens-
kräfte fließen lassen.

                                                         Ihr Pfarrer Reinhard Monninger
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Bitte beachten Sie auch 
die Nachrichten 
unter der Rubrik
»Seelsorgeeinheit«.
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Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 14. August, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

12. bis 14. August 2016
Jeder aus Zell und Umgebung ist herzlich zum dreitätigen
Kongress der Zeugen Jehovas eingeladen.
Er findet im Kongresssaal der Jehovas Zeugen, Schachen 
(Gewand) 4, 72770 Reutlingen-Gönningen statt.
Das Motto in diesem Jahr: »Bleibe Jehova gegenüber Loyal!«

HÖHEPUNKTE
– Freitag: In Vorträgen und kurzen Videos wird gezeigt, wie 
Jesus Christus Gott gegenüber loyal geblieben ist und uns da-

mit ein perfektes Beispiel gegeben hat (Apostelgeschichte
2:27).

– Samstag: Es wird gezeigt, wie uns die Geschichte Hiobs hilft,
selbst unter extremen Schwierigkeiten loyal zu bleiben.

– Sonntag: Ein fesselnder Spielfilm zeigt, wie König Hiskia
während einer feindlichen Belagerung »fest zu Jehova« hielt
(2. Könige 18:6).

Der Eintritt ist frei. Es gibt eine Kollekte.

www.jw.org

Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 14.08. 10.00 Uhr Stammapostel-Gottes dienst
von Heilbronn – Übertra-
gung nach OG, Glaserstr. 1
oder in Haslach, Königsber-
gerstr. 3.

Donnerstag, 18.08. 20.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirks-
evangelist Schmidt.

Sonntag, 21.08. 09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 24.08. 20.00 Uhr Gottesdienst (daher kein
Gottesdienst am Do.25.8.!)

Sonntag, 28.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg,

Glaserstr. 1.

Mittwoch, 31.08. 20.00 Uhr Gottesdienst in Offenburg,
Glaserstr. 1 (daher kein Got-
tesdienst am Do., 1.Sept.!)

Unser Monatsmotto: Ich schaffe es …nach Niederlagen aufzu-
stehen, statt liegenzubleiben. Mit Christus.

Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilen: Pfr. Jürgen Herrmann, Tel. 07835
3525, Reimund Standke, Tel. 07835 547730 und Di. Markus
Steiner, Tel. 07835 4510410. Die Neuapostolische Kirche im
Internet: www.nak-offenburg.de www.nak-sued.de. http://cms.
 nak-offenburg.de/Gengenbach. 14054.0.html.

Schier
Heizungsbau

Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 0 78 06/81 96, Fax 84 81

Brennwert-, Wärmepumpen- und Solaranlagen
Blockheizkraftwerke und Wärmerückgewinnung
Holzkessel-, Hackschnitzel- und Pelletsanlagen
Pufferspeichertechnik und Regenwassernutzung
Fußbodenheizungen und Design-Wärmekörper
Klima- u. Lüftungsgeräte, Wohnraumbe- 
u. -entlüftung
Kaminsanierung, Kaminöfen 
und Küchenherde
Öltankreinigung und -prüfung 
nach WHG § 19 I
Wartungsdienst und Selbstbausysteme 

sanitär
heizung

klima

Fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband
®

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Kinderdorfeltern gesucht

Interesse? Sprechen Sie mich an. 

Margitta Behnke : 

Fon +49 30 206491-17, margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Kinderdorf 

tut gut
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Die Anzeige – ein guter Helfer!

… hier lebe ich, hier kaufe ich ein!
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